
Durch Schleifen erzeugte Fehler mit Ortsfrequenzen zwischen Formabweichung 
und Rauheit (Mid-Spatial Frequency Errors, MSFE) reduzieren die Abbildungsqua-
lität hochwertiger Optiken erheblich. Zonales Polieren kann die MSFE nicht voll-
ständig glätten und verursacht unter Umständen zusätzliche MSFE. Projektziel ist, 
Optik- und Maschinenherstellern eine Software-unterstützte Methodik zur Pla-
nung von Fertigung und Endbearbeitung strukturfreier Flächen an die Hand zu ge-
ben. Dazu soll die Abfolge von Polierdurchgängen mithilfe der Analyse von Mess-
daten optimiert, ein Modell entwickelt und experimentell verifiziert werden.
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